Der Infobrief der Jungen Lebenshilfe Neustadt
Eine Initiative von Eltern fiir Eltern

September/Oktober 2018

Termine

Flohmarkt in der Forderschule Landau
Am Samstag, 08. September 2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr veranstaltet der Schuleltern-
beirat der Férderschule im Caritas-Férderzentrum St. Laurentius und Paulus Landau einen Floh-
markt in der Aula. Neben Kleidung, Spielzeug und Haushaltswaren werden auch gebrauchte
Hilfsmittel, wie Orthesenschuhe, Rollstuhljacken und Badehosen angeboten.
Standanmeldungen sind noch bis zum 05.09.2018 moglich ber Gabi Krey, Tel. 07276-969745
oder Mail: lebens-raum@web.de.
Verkauft werden auBerdem Kaffee und Kuchen, kalte Getranke sowie Wurst im Brotchen.
Forderschule im Caritas-Forderzentrum, Queichheimer HauptstralBe 235, 76829 Landau.

Basar der Lebenshilfe Neustadt
Das Basarteam der Lebenshilfe veranstaltet wieder einen Second-Hand-Basar. Verkauft werden
gut erhaltene Herbst-/Winterbekleidung, Babyausstattung sowie Fahrzeuge aller Art.
AuBerdem gibt es eine Cafeteria mit Speisen, Getranken und hausgemachtem Kuchen — gerne
auch zum Mitnehmen.
Verkauft wird zu folgenden Zeiten: Samstag, den 15. September 2018, 13.00 — 17.00 Uhr
und Sonntag, den 16. September 2018, 10.00 — 13.00 Uhr in der Integrativen
Kindertagesstétte Regenbogen, Adamsweg 10, 67435 Neustadt Lachen-Speyerdorf

Veranstaltungen der JuLe Neustadt
Der fiir den 27. September 2018 geplante Vortrag der JuLe zum Thema ,Behindertenerbrecht®
muss leider auf das nachste Jahr verschoben werden. Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt
gegeben.
Stattdessen ladt die JuLe zu einem weiteren Elterntreff ein:

JuLe Neustadt Elterntreff
Alle Eltern, die den Austausch mit weiteren Familien mit beeintrachtigen Kindern suchen, sind
herzlich eingeladen.
Am Mittwoch, 26. September 2018, ab 20:00 Uhr im Café Extrablatt, Markiplatz 11,
67433 Neustadt.

Winzerfestumzug
Am 14. Oktober 2018 nimmt die Lebenshilfe Neustadt am Winzerfestumzug, dem Héhepunkt
des Deutschen Weinlesefestes in Neustadt, teil.
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Vermischtes

Euroschliissel
Der Euroschlissel ist ein 1986 vom CBF Darmstadt — Club Behinderter und ihrer Freunde in
Darmstadt und Umgebung e. V. — in vielen Landern eingefiihrtes SchlieBsystem, welches
kdrperlich beeintrachtigten Menschen ermdglicht, mit einem Einheitsschliissel Zugang zu
behindertengerechten sanitaren Anlagen und Einrichtungen zu erhalten, z. B. an Autobahn- und
Bahnhofstoiletten, aber auch fiir éffentliche Toiletten in FuBgangerzonen, Museen oder Behérden
(dort auch teilweise in speziellen Aufziigen zur Wahrung der Barrierefreiheit).

Er wird in Deutschland u. a. vom Club Behinderter und ihrer Freunde (CBF Darmstadt) verkauft
(zum Preis von 23,00 €). Eine Beeintrachtigung ist bei der Bestellung nachzuweisen. Einen
Euroschlissel kdnnen u. a. Personen im Fall von schwerer Gehbehinderung, als Rollstuhlfahrer,
mit einem Grad der Behinderung ab 70 % und dem Merkzeichen G (oder mit den Merkzeichen
aG, B, H, oder BL), bei multipler Sklerose, chronisch-entziindlichen Darmerkrankungen sowie als
Stomatrager und bei sonstigen chronischen Blasen- und Darmleiden erhalten.

Eine Liste der gemeldeten Anlagen, die mit dem Euroschlissel benutzt werden kdnnen, erscheint
unter dem kostenpflichtigen Titel ,Der Locus" (ISBN 978-3-00-054040-0). Die flinfte Auflage von
2017 verzeichnet 12.000 Standorte von Behindertentoiletten. Erganzende Listen halten die
nationalen Betreiber des Systems vor.

Weitere Infos und Bestellung unter Attp.//cbf-da.de/de/angebote/shop/euro-wc-schiuessel/

» gemischte Gefiihle ..."
Ein Wochenende fiir Geschwister von behinderten und chronisch kranken Kindern vom Landes-
verband der Lebenshilfe Rheinland-Pfalz.
Mit einem behinderten Bruder oder einer behinderten Schwester aufzuwachsen, ist eine
besondere Herausforderung. Andere Kinder verstehen das nicht immer.

An dem Wochenende von Freitag, 02.11.2018, 17:00 Uhr bis Sonntag, 04.11.2018, 14.00 Uhr
treffen sich Kinder und Jugendliche von 8 — 16 Jahren, die eine behinderte Schwester/ einen
behinderten Bruder haben. Es geht darum Gedanken und Erfahrungen auszutauschen, Fragen
zu stellen, zu erzdhlen. Vor allem jedoch sollen die Geschwisterkinder ein unbeschwertes und
frohliches Wochenende mit Spiel und SpaB verbringen.

Weitere Infos unter: http.//www.lebenshilfe-rip.de/db_fobiview.php?tbl=fortbildung&tbl_key
=SF1/18&tbl_xxxx=xxxx

Material zum Thema behinderte Kinder
Der bvkm hat Material zu dem Thema zusammengestellt. Dort gibt es eine Ubersicht von
Internetadressen, Blichern und Anlaufstellen fiir Familien mit behinderten Kindern.
https.//bvkm. de/wp-content/uploads/Material 3_2017.pdf



https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Club_Behinderter_und_ihrer_Freunde&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Schließsystem
https://de.wikipedia.org/wiki/Einheitsschlüssel
https://de.wikipedia.org/wiki/Sanitärtechnik
https://de.wikipedia.org/wiki/Tank_%26_Rast#Sanifair
https://de.wikipedia.org/wiki/Tank_%26_Rast#Sanifair
https://de.wikipedia.org/wiki/Öffentliche_Toilette
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwerbehindertenausweis
https://de.wikipedia.org/wiki/Grad_der_Behinderung
https://de.wikipedia.org/wiki/Merkzeichen
https://de.wikipedia.org/wiki/Multiple_Sklerose
https://de.wikipedia.org/wiki/Enterostoma
https://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783000540400
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Behindertentoilette&action=edit&redlink=1
http://cbf-da.de/de/angebote/shop/euro-wc-schluessel/

»Ab jetzt ist alles anders"
Ein Buchprojekt der Lebenshilfe Seelze:
Wie haben Eltern den Augenblick erlebt, in dem sie erfahren haben, dass ihr Kind anders ist?
Wie sind sie damit umgegangen? Und wie ist das Leben mit einem behinderten Kind?

Die Idee, andere Menschen an ihren eigenen, sehr persdnlichen Erfahrungen teilhaben zu
lassen, kam von Elternvertreter(inne)n der Lebenshilfe Seelze. Sie hatten das Bedurfnis, liber
den Moment zu sprechen, als ihnen gesagt wurde, dass ihr Kind behindert ist.

Dabei herausgekommen sind bewegende Lebensgeschichten, jede fir sich einzigartig. Die Viel-
schichtigkeit der Berichte ist beeindruckend. Und es sind letztlich positive, Mut machende Le-
bensgeschichten. Von Kindern, die zwar intensive Betreuung, Begleitung und Férderung bendti-
gen, die aber auch oft erstaunliche und unverhoffte Fortschritte machen — und mit zunehmen-
dem Alter mehr und mehr ihre eigenen Wege gehen.

Buchbeschreibung und Bestellmoglichkeit unter Attps.//www.lebenshilfe.de/shop/arti-
kel/193/%add 193

1. Auflage 2018, Hardcover, 160 Seiten, ISBN: 978-3-88617-914-5,
15,00 Euro; Preis fir Lebenshilfe-Mitglieder: 13,50 Euro

Sprechen Sie und gerne an!

Auch wir sind Eltern von besonderen Kindern und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite.

Das JuLe-Team:

Stefanie Schonstein, Anelie Buchholzer-GroB3, Nicole Sowa

JulLe Neustadt, Lilienthalstr. 19, 67435 Neustadt, Tel, 06327-97651-0
Jule@lebenshilfe-nw.de



